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Vorankündigung

Grünschnittannahme

• Samstag, den 24.11.2018   
in Todtnau

Stadt Todtnau

Öffentliche Sitzung 
des Bauausschusses
Am Mittwoch, den 21. November 2018 
um 18.00 Uhr findet im Rathaus Todt-
nau (Sitzungssaal), Rathausplatz 1, eine 
öffentliche Bauausschusssitzung statt, zu 
der die Bevölkerung freundlichst einge-
laden wird. Die Tagesordnung ist an der 
Rathaustafel angeschlagen.
Todtnau, den 16. November 2018
Bürgermeisteramt: Wießner

Zum Sommer 2019 erstellen der Ge-
meindeverwaltungsverband Schönau im 
Schwarzwald und die Stadt Todtnau eine 
neue, völlig überarbeitete repräsentative 
Bürgerinformationsbroschüre. Dieses 
Druckwerk wird das Obere Wiesental 
optisch und inhaltlich aus allen Blick-
winkeln darstellen. Hierin wird auch 
den Vereinen die Möglichkeit geboten, 
sich in einem Kurzportrait (1 bis 2 Fo-
tos mit kurzem Text mit maximal 750 
Zeichen) zu präsentieren.

Bei Interesse an einer Präsentation Ihres 
Vereines in der neuen Bürgerbroschü-
re wenden Sie sich bitte direkt an die 
Stadt Todtnau, Heike Thoma, Telefon 
07671/996-21. 
Für Vereine, die sich noch nicht gemel-
det haben: Redaktionsschluss für die 
Vereinsportraits ist der 14. Dezember 
2018 ist. Für das Vereinsportrait wird 
ein Kostenbeitrag in Höhe von 25,00 
Euro erhoben, der einem sozialen Zweck 
zu Gute kommt.

Stadt Todtnau

Neue repräsentative Bürgerbroschüre –
Präsentationsmöglichkeit für Vereine

Volkstrauertag 2018
Am Volkstrauertag – Sonntag, den 18. 
November 2018 – wird in unserer Stadt 
der Gefallenen und Vermissten der letz-
ten Kriege gedacht.

• 9.30 Uhr Geschwend, Ehrenmal, un-
ter Mitwirkung des Musikvereins Ge-
schwend

• 11.30 Uhr in Todtnau, Ehrenmal bei 
der kath. Stadtkirche, unter Mitwirkung 
einer Bläsergruppe. Männer der Todt-
nauer Reservistenkameradschaft der 
Bundeswehr werden wieder Wache hal-
ten.

• In Todtnauberg mit einem Blumenge-
binde beim Holzkreuz auf dem Friedhof.

Zu den Gedenkfeiern ist die Bevölke-
rung herzlich eingeladen.



Apotheken-Bereitschaft 16.11. – 25.11.2018

Polizei/Notruf:     110
Feuerwehr und Rettungsdienst:    112
Krankenwagen u. Bergrettung:    19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 212

Notrufnummern

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach 
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärzt-
liche Notfalldienst (Sprechstunde in der 
Praxis an Wochenenden und Feiertagen 
von 10.00 – 11.00 Uhr und von 17.00 – 
18.00 Uhr) unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Schopfheim – Schönau
Telefon 07622/64020

Der Dienst beginnt jeweils 8.30 Uhr und endet 8.30 Uhr am nächsten Morgen. Weitere diensthabende Apotheken unter
www.aponet.de  oder unter der Rufnummer 0800 0022 833 (kostenlos)

Giftnotruf Freiburg:     0761/19240 
Polizeiposten Oberes Wiesental:    07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter:    07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas:   0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:  07623/92 18 18
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Beratung
Kinder-Jugendtelefon (Mo. – Fr. von 14.00 Uhr bis 20.00 Uhr kostenlos)             0800/1110333
Telefon-Seelsorge (kostenlos)                 0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)             07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr (14-tägig)              07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Bürozeiten: Mo.– Fr., 9.00 bis 12.00 Uhr, psych. Beratung von Kindern, 
Jugendlichen und Eltern,Tagesmütter- und Babysittervermittlung:              07622/63 929

Jugendarbeit Todtnau, Dipl.-Pädagoge Robert Ossenkopp, Robert.Ossenkopp@caritas-loerrach.de        07673/206 (Büro)
Öffnungszeiten Jugendzentrum Todtnau: Di. und Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr              mobil    0152 592 20 778

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental

Anna Koc   Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: anna.koc@caritas-loerrach.de
Carolina Bruck-Santos  Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de
Christoph Götz   Tel.: 07673/ 340 80 94
E-Mail: christoph.goetz@caritas-loerrach.de
Florian Schumacher  Tel.: 07673/ 340 80 95
E-Mail: florian.schumacher@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26
79677 Schönau im Schwarzwald
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. von 9.00 bis 16.00 Uhr

Fr., 16.11.
Sa., 17.11.
So., 18.11.
Mo., 19.11.  
Di., 20.11. 
Mi., 21.11. 
Do., 22.11.
Fr., 23.11.

Sa., 24.11.
So., 25.11.

Hebel Apotheke Stübler, Hausen, Hebelstr. 16a, Tel.: 07622/8042
Apotheke am Markt, Schopfheim, Hauptstr. 34, Tel.: 07622/67570
Belchen-Apotheke, Schönau, Friedrichstr. 24a, Tel.: 07673/918140
Hirsch-Apotheke, Schopfheim, Hebelstr. 9a, Tel.: 07622/7655
Bad-Apotheke, Maulburg, Hauptstr. 43, Tel.: 07622/674160
Thoma-Apotheke Bernau, Im Moos 1, Tel.: 07675/627
Bahnhof-Apotheke, Schopfheim, Scheffelstr. 12, Tel.: 07622/8134
Adler-Apotheke Brennet, Wehr, Basler Str. 18-20 Tel.: 07761/8979
Wiesental-Apotheke, Zell, Schopfheimer Str. 5, Tel.: 07625/92620
Apotheke am Wehrahof, Wehr, Hauptstr. 4-6, Tel.: 07762/7089746
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!Altenheimnachrichten

Bewohner hatten  
viel Freude an
Chorgesängen und
Balladen
„Ein Lied kann Brücken bauen“, so heißt 
die erste Zeile in dem Lied „ Ein Lied 
für Dich“  von Manfred Bühler.  Mit die-
sem schwungvollem Lied eröffnete der 
gemischte Chor der Chorgemeinschaft 
Schönau/Aitern am vergangenen Sams-
tag sein Konzert bei uns im Alten- und 
Pflegeheim Todtnau und hat damit von 
Anfang an Brücken gebaut zwischen den 
Bewohnern und den Sängern.
Da im Altenheim einige Bewohner le-
ben, die mit dem Chor sehr eng verbun-
den sind oder sogar selbst mitgesungen 
haben, war es schon seit geraumer Zeit 
der Wunsch des Chors, für die Bewoh-
ner ein Konzert zu singen.
Nach der Begrüßung durch Wolfgang 
Asal erfreuten die 30 Sängerinnen und 
Sänger unter der Leitung von Arne Mar-
terer unsere Bewohner mit ihren sehr 
schön vorgetragenen Liedern. Als dann 
auch noch das Liederbuch des Alten-
heims verteilt wurde und die Bewohner 

gemeinsam mit dem Chor einige Volks-
lieder sangen, war man sich einig, dass 
dieser Besuch des Chors unbedingt wie-
derholt werden sollte.

Einen Samstag zuvor besuchte uns das 
Duo Flairborn aus Präg und lud zu einer 
gefühlvollen Reise durch die Welt der 
Balladen ein. Das abwechslungsreiche 
Programm reichte von alten Volkslie-
dern bis zu modernen Balladen und 
lebte vom Zusammenspiel der warmen, 
kraftvollen Stimme und der Gitarren-
akrobatik von Doris und Michael Spy-
chalski.

Wir bedanken uns bei beiden Künstler-
gruppen recht herzlich und freuen uns 
schon jetzt auf das nächste Mal.

Der Besuch des Chores war schon länger 
ein Wunsch der Bewohner des Heims

Das Duo Flairborn unterhielt mit einem abwechslungsreichen Repertoire

Notarsprechstunden 
in Todtnau
Ab Januar 2019 finden im Rathaus Todt-
nau jeweils am 17. Januar, am 21.Fe-
bruar und am 21. März Beurkundungs-
termine von 9.00 bis 16.00 Uhr durch 
Herrn Notar Dr. Hetmeier statt.
Hierzu ist eine vorherige Terminver-
einbarung in Schopfheim unter Tel. 
07622/673719-0 zwingend erforderlich.
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Freitag, 16.11.18 
15.30  Gottesdienst im Altenheim mit  
  Abendmahl mit Präd. Ruth Schwald 
                  
Sonntag, 18.11.18 – Vorletzter Sonntag des  

                         Kirchenjahres                                                        
                         Volkstrauertag 

Schönau: 
10.00 Gottesdienst 
 Prädikantin Ulrika Mack-Vogel 
  anschließend 
11.15  Gemeindeversammlung  
 mit Vakanzpfarrer Kai Tilgner 
 

Todtnau: 
09.30 Gottesdienst  
 mit Pfarrer Demuth 
Zell: 
17.00 Einführung von Pfarrer Hellmuth Wolff 
  
Dienstag, 20.11.18 
Schönau: 
09.00-12.00 Pfarrbüro  
18.30 Gitarrenkreis 
19.30 Probe Mandelzweigband 
 

Todtnau: 
09.00-11.00 Pfarrbüro 

 
 
 
 
Mittwoch, 21.11.18 – Buß- und Bettag 
 
Todtnau: 
15.00-17.00 Konfirmandenunterricht in Todtnau 
19.00 Gottesdienst mit Abendmahl 
 Pfarrer Hellmuth Wolff 
 

Donnerstag, 22.11.18 
Todtnau: 
09.00-11.00 Pfarrbüro 
14.30 Frauenkreis 
 
Freitag, 23.11.18 
Vom 23.11. – 25.11.18 Konfirmandenwochenende in 
Wieden 
            
Sonntag, 25.11.18 –  Ewigkeitssonntag  
Schönau: 
10.00 Gottesdienst 
 Prädikant Thomas Lohse 
 

Todtnau: 
10.00 Gottesdienst mit Gedenken der  
 Verstorbenen 
 Prädikantin Ruth Schwald 
 
Den Predigttext kann man in der Bibel   
nachlesen oder im Internet:  

 

Wort der Woche:    
 

Was redest du? Oder sollte ich sagen: Wie redest du? Was veranlasst dich dazu, deinen Mund zu 
öffnen, Worte an mich zu richten und die Ruhe zu vernichten. Dann muss ich mich auch fragen, warum ich 
das gerade tue. Was sind schon Worte? Eine Reihe von Buchstaben, die sich in einem Buch stapeln und 
plötzlich Sinn ergaben? Oder sind sie mehr? Vielleicht sind sie eher wie Waffen, in denen so viel Potential 
zum Guten wäre, doch wie viele Menschen kennst du, die Gutes tun mit einem Gewehr? Wir unterschätzen 
oft, Worte haben große Macht. Das wurde schon am Anfang klar gemacht. Genesis 1, Vers 3: Gottes Wort 
hat Licht gemacht. 
Denn Worte sind mächtig, gefährlich und jetzt mal ganz ehrlich, warum überlege ich dann nicht, was und 
wie ich es sage? Ich hoffe, du verstehst mich. Ich mein, welches Wort ist nicht einfach flüchtig, sondern hat 
Wert, ist erbaulich. Welches meiner Worte dreht sich allein um meinen König und wird von diesem 
bestätigt? Denn nur so ein Wort, ist zum Berichten berechtigt und tatsächlich beständig. Warum rede ich 
tagtäglich leere Worte und bet’ nicht. Es ist doch wirklich unglaublich, ständig könnte ich reden mit dem 
Herrn der Herrlichkeit, Worte mit der Möglichkeit, das zu bewirken, was nicht möglich scheint.  
Allein in dieser Story zeigt sich, seine Geschichte ist unvergleichlich. Gott neigt sich zum Menschen 
augenscheinlich. Einfach nur gnädig. Er hat es nicht nötig, doch schreibt Geschichte und macht es 
möglich, dass ich mit ihm rede. Wahre Worte, und er versteht mich. Er ist mit dieser Welt noch nicht 
fertig ER redet ewig. Buchstäblich. Er ist das letzte Wort. Wortwörtlich. Er. Wortweiser.  
 

Rebekka Specht, Gemeindediakonin frei nach Christoph Simon 
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Aktuelles  
 
Die Pfarrgemeinden Todtnau und Schönau sind zur Zeit 
vakant. 
Im Trauerfall wenden Sie sich bitte an das Dekanat in 
Lörrach (07621/577096-0).                                               
 
Mit dem Wochenspruch zum Ewigkeitssonntag 
grüßen wir Sie herzlich: 
Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter 
brennen. Lukas 12, 35 
         
Ihre Gemeindediakonin Rebekka Specht und 
Vakanzvertreter Pfarrer Kai Tilgner (Tel.: 07622/9859) 
 
Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
 

Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
Email:   ekischoe@t-online.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Ronald Kaminsky Tel. 07625 218 642 
 

Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
Email:    todtnau@ekima.info 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 

Vakanzvertreter Pfarrer Kai Tilgner 
Silberrankstr. 16, 79650 Schopfheim 
Tel.:   07622 9859 
Fax:   07622 668 752 
Email:   tilgner@ekischopfheim.de 
Internet:  www.dietrichbonhoeffergemeinde.de 
   www.ekima.info 
 

Gemeindediakonin für Schönau und Todtnau 
Rebekka Specht, Tel.: 0176 2433 7203 
Email:   rebekka.specht@gmail.com 
 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Samstag, 17.11.18 – Hl. Gertrud von Helfta 
An diesem Wochenende in allen Gottesdiensten 
Diaspora-Kollekte 
 

15.00   Evangelische Trauung  in Wieden 
  des Brautpaares Caroline Maria Wissler und  
 Hermann Friedrich Dörflinger 

18.30 Vorabendmesse in Todtnau   
  Gerhard Sättele; Elisabeth und Herbert Winkler;  
  Hugo Behringer, Josef Grass und verstorbene  
  Angehörige 
SONNTAG, 18.11.18 – 33. Sonntag im Jahreskreis 
An diesem Wochenende in allen Gottesdiensten 
Diaspora-Kollekte 
 

08.30  Hl. Messe in Wieden  
           Artur Behringer und Barbara Stiefvater 
10.00  Hl. Messe in Schönau  
 anschließend Suppensonntag 
11.30 Tauffeier in Todtnauberg 
17.00 Rosenkranzandacht mit anschließender  
 Bündnisandacht der Schönstattfamilie in  
 Todtnau, Kirche 

 
Montag, 19.11.18 – Hl. Elisabeth 
17.00    Rosenkranz in Schönau  
 
Dienstag, 20.11.18  
17.00  Rosenkranz in Schönau 
18.30 Rosenkranz in Todtnauberg 
19.00 Hl. Messe in Todtnauberg 
 
Mittwoch, 21.11.18 – Gedenktag Unserer Lieben  
          Frau in Jerusalem  
17.00 Rosenkranz in Schönau 
19.00 Hl. Messe in Tunau 
  
Donnerstag, 22.11.18 – Hl. Cäcilia  
17.00  Rosenkranz in Schönau  
18.30  Rosenkranz in Wieden 
19.00  Hl. Messe in Geschwend   
           3. Gedenken Willi Ortlieb;  
 Jahrtag Franz Waßmer 
 
Freitag, 23.11.18 – Hl. Kolumban, Hl. Klemens I. 
15.30 Wortgottesfeier mit Kommunionfeier in Todtnau, 

Alten- und Pflegeheim (Totengedenken) 
19.00  Hl. Messe in Schönau  
 anschließend stille Anbetung 

2. Gedenken Gertrud Marx; 2. Gedenken August 
Behringer; Jahrtag Werner Hölzle; Jahrtag Alma 
Steiger und Max Steiger; Fritz und Agatha 
Steiger; Elisabeth Kämmerle; Karl und Edeltraud 
Vogel und verstorbene Angehörige; Ida, Pia und 
Egon Wunderle und verstorbene Angehörige; zu 
Ehren des Hl. Geistes 

 
Samstag, 24.11.18 – Hl. Andreas Dung-Lac 
18.30 Vorabendmesse in Todtnauberg   
 anschließend Bergerobe 
 3. Gedenken Helmut Steinebrunner; 
 Jahrtag Reinhold Wohlgut und Angehörige; 
 Josef und Christine Schwär; Erich, Andreas und  
 Reiner Schneider; Otto Paul Brender; Theresia  
 Zimmermann; Theresia Bürklin; Albert und  
 Theresia Brender und lebende und verstorbene  
 Angehörige; Rosa und Wilhelm Schreiber  
18.30 Vorabendmesse in Wieden 
 anschließend Barbarafeier 
 Gottlieb Klingele; Josef Lais; Hildegard 
 Strohmeier; Karl und Roland Walleser und  
 Angehörige; Erika Behringer; Friedbert Walleser;  

  Erika Behringer-Geldenebene 
 

keine Vorabendmesse in Todtnau 
 
SONNTAG, 25.11.18 – CHRISTKÖNIGSFEST 
   Letzter Sonntag im Jahreskreis 
08.30  Hl. Messe in Geschwend  
 Jahrtag Gerhard Strohmaier 
10.00  Hl. Messe in Schönau  
 unter Mitwirkung des Kirchenchores Schönau 
17.00 Rosenkranzandacht in Todtnau, Kirche 

 
Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  

 
Beichttermin: 
Samstag, 17.11.18 15.00 - 15.30 Uhr in Schönau  
 Pfarrer Löffler 



 
Beicht- und Gesprächstermine nach Absprache sind 
auch möglich. 
 
Bußgottesdienste und Beichte auf Weihnachten 
Bußgottesdienste 
Sonntag, 9. 12.2018 – 19.00 Uhr Schönau, Kirche 
Montag, 10.12.2018 – 18.00 Uhr Todtnau, Kirche 
 

Beichte 
Montag, 17.12.2018 – 16.00 – 17.00 Uhr Todtnau, 
Kirche bei Pfr. Leppert und Pfr. Löffler  
Dienstag, 18.1.2 2018 – 16.00 – 17.00 Uhr in Schönau 
bei einem Pater aus Todtmoos und bei Pfr. Löffler 
 
 
Tauftermine 2018 jeweils 11.30 Uhr, 
in Todtnauberg künftig um 12.00 Uhr 
So. 09. Dezember Pfarrer Löffler Geschwend 
So. 13. Januar Pfarrer Löffler Todtnau 
So. 10. Februar Pfarrer Löffler 
So. 24. Februar Pfarrer Löffler 
So. 24. März Pfarrer Löffler 
 
Das Sakrament der Taufe und die Aufnahme in die 
Gemeinschaft der Kirche feiern wir am 
Sonntag, 09. Dezember 2018 in Geschwend mit: 
 
Samuel Elias Eltern:  Nicole und Sebastian Rees,  
 Schönau 
Janne Leonard Eltern: Miriam und Andreas Lais, 
 Todtnau-Präg 
 
Herzlichen Glückwunsch allen Eltern und Paten! 
 
 
Aus unserer Seelsorgeeinheit sind im Oktober 2018 
verstorben: 
 

Waltraud Frank, Schönau (September 2018) 
Gertrud Marx, Schönau 
Rolf Kaiser, Tunau 
Franz Stiegeler, Aitern 
August Behringer, Aitern 
Ingrid Dietsche, Todtnau 
Alfred Wunderle, Todtnau 
Donato Pedota, Todtnau-Schlechtnau 
Fridolin Sprich, Wieden 
 

Gedenken wir im Gebet unseren Verstorbenen 
 
 

Wofür wir danken: 
Missio-Kollekte: 1587,25 € 
Kollekte für Priesterausbildung in Osteuropa: 333,46 € 
 
 
Gottesdienstplan für das 1. Halbjahr 2019  
Derzeit wird der Gottesdienstplan für den Zeitraum 
Januar bis Juni 2019 erstellt. An jedem Wochenende 
finden in unserer Seelsorgeeinheit drei heilige Messen 
statt, die von Pfarrer Löffler zelebriert werden. Damit in 
den einzelnen Gemeinden besondere Anlässe 
berücksichtigt werden können, bitten wir die Vereine und 
Gruppierungen darum, dass sie bis zum Montag, 26. 
November 2018 den Pfarrbüros oder dem Pfarrer 
mitzuteilen, wenn sie einen Terminwunsch für einen 
Gottesdienst (z.B. im Zusammenhang mit einer 
Jahreshauptversammlung oder ähnliches) haben.  
     
 

 
Verkauf Adventskalender 
Die Adventskalender werden zum Preis von 3,30 € von 
den Ministranten an den Kirchentüren nach den 
Gottesdiensten wie folgt angeboten: 
Sa. 17.11. / 18.30 Uhr in Todtnau; So. 18.11. / 8.30 Uhr 
in Wieden und 10.00 Uhr in Schönau;  
Sa. 24.11./ 18.30 Uhr in Todtnauberg und Wieden;  
So. 25.11./ 8.30 Uhr in Geschwend und 10.00 Uhr in 
Schönau 

 
Aktuelles aus den Gemeinden 

 
 
 
 
 
 

Ministrantenplan 
Fr.  16.11.18:  Selina, Emma, Manuel, Nicolas, Maxi,  
     Sina, Alina, Helena, Sarah 
So. 18.11.18:  Gruppe A 
Fr.  23.11.18:  Jana, Ariane, Gan-Luca, Pirmin, Elias,  
     Marie, Alina B., Franziska S. 
So. 25.11.18  Gruppe B 
 
Kirchenchor Schönau 
Fr. 16.11.2018 20.00 Uhr  Gesamtprobe im Probelokal 
So.18.11.2018 ab 11.00 Uhr Suppensonntag im 
  Pfarrsaal 
Fr. 23.11.2018 20.15 Uhr  Hauptprobe für Christkönig in  
 der Kirche 
So.25.11.2018 10.00 Uhr  Hl. Messe zum Christkönigs-

sonntag in der Kirche 
 
Frühgebet am Mittwochmorgen, 6.00 Uhr 
Wie immer in der Advents- und Fastenzeit findet wieder 
das Frühgebet im Pfarrsaal Schönau mit anschließendem 
gemeinsamem Frühstück statt. Herzlich laden wir Leute 
jeden Alters am Mittwoch, den 05.12.2018 dazu ein.  
 
 

 
 
Ministrantenplan 
So. 18.11.18:  Gruppe 1 
Sa. 24.11.18:  Gruppe 2 
 
 

 
 
Bibelabend in italienischer Sprache 
Termin:       Dienstag, 20.11.2018 – 18.00 Uhr 
Ort:                 Pfarrheim Todtnau 
 
Adventszeit ist Frühschichtzeit 
am Freitag, den 30.11.18 um 6 Uhr wollen wir uns im 
Pfarrheim in Todtnau auf die Adventszeit einstimmen.  
Unter dem Titel "Advent - bitte umsteigen" werden wir uns 
auf Weihnachten vorbereiten. Gemeinsam wollen wir 
beten, singen und nach einem gemeinsamen Frühstück 
gestärkt, an Leib und Seele, in den Tag starten.  

Allerheiligen, Wieden 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
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Wir freuen uns auf ALLE, die ihren Glauben mit Leben 
füllen und in der vorweihnachtlichen Hektik etwas Ruhe 
und Besinnung finden wollen.  
Weitere Frühschichten sind dann am 07., 14. und 
21.12.18 jeweils um 6 Uhr im Pfarrheim. 
 
 

 
 
Ministrantenplan 
So. 25.111.18:  Gruppe 1 
 
 
 
 
 

 
 
 
Ministranten- und Lektorenplan 
So. 11.11.18: Floris, Miriam, Nela, Kim -eb-bö- 
So. 18.11.18: Kim, Nela  (Taufe) 
Sa. 24.11.18: Ingelotte, Floris, Nela, Florian  -pb-bd-
  
 
Herzlich lade mir alli i zuem 
 Bergerobe 
am Samschdig, 24.11. noch de Obemess 
 

Gemeindeteam: 
Jahresrückblick und Bericht Ministranten 
Ehrung und Verabschiedung Ministranten 
Ansprache Pfarrer Helmut Löffler 
 

Basar vom Perukreis: 
Tür und Adventschränz  
Linzertorten und Weihnachtsbrötli 
weiteri schöne Gschenkartikel 
 

Theater: “De Coloradochäfer“ 
von Karl Weber 
 

Mir freue is uf eu: 
S’ Gemeindeteam un Pfarrer Löffler 
de Perukreis un Theaterspieler 
 
 
Vorankündiung – Seniorennachmittag 
Der nächste Seniorennachmittag findet am Mittwoch, den 
12.12.2018 statt.  
 
 
Konzert des Akkordeon-Orchesters Heitersheim  
am Sonntag, den 25.11.2018 um 17.00 Uhr  
in der St. Jakobus Kirche Todtnauberg 
 

Unter dem Titel „Emotions“ findet am Sonntag, den 
25.11.2018 um 17 Uhr ein Konzert mit dem Akkordeon-
Orchester Heitersheim in der katholischen Kirche St. 
Jakobus in Todtnauberg statt. Die Leitung hat Tobias 
Winterhalter. Auf dem Programm stehen u.a. Werke von  
P. Kühmstedt/W. Pfeffer, C. Gounod,   K. Jenkins, D, F. 
Auber, R. Würthner, L. Cohen. Gesang: Lisa Diringer.  
Der Eintritt ist frei 

 
 

Das Akkordeonverein Heitersheim wurde 1951 
gegründet. Dirigent Tobias Winterhalter Tobias 
Winterhalter leitet das Akkordeonorchester seit 2005. 
Zahlreiche Wettbewerbserfolge sowohl national als auch 
international prägten die Vereinsgeschichte. So belegte 
das Orchester beim World Music Festival in Innsbruck 
2007 und 2010 und beim Waldbronner Musikpreis 2013 
und 2016 in der Oberstufe jeweils den ersten Platz. 
Freuen sie sich auf einen klangvollen Konzertabend. 
 
 
 
Abgabetermin Kirchenseiten 
Redaktionsschluss für die Kirchenseiten vom 03.12. bis 
09.12.2018 ist am Donnerstag, 22.11.18 um 11.00 Uhr! 
schriftlich (Pfarrbüro Todtnau o. Schönau) oder per 
Email an kirchenseite@web.de 
 
 
 
 
 
 

St. Jakobus Todtnauberg 

Ansprechpartner in der kath. Seelsorgeeinheit 
 

Pfarrer Helmut Löffler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267 
Email: helmut.loeffler@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mi. 17.00 – 18.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
oder nach Vereinbarung 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 889-4799 
Email: markus-oehler@seobwi.de 
Gut erreichbar: Di. 10.00 - 11.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin, 
Tel.: 07671 224 oder 07671 999382 
Email: cyrilla.kunzpircher@seobwi.de 
Gut erreichbar: Mo. 9.00 - 10.00 Uhr Pfarrhaus Todtnau,  
sonst in der Regel vormittags  
 
Pfarrbüro Schönau, Tel.: 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
Email: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 – 12.00 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel.: 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Harter 
Email: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo.+Mi.+Fr. 10.00-12.00 Uhr; Di. 14.00-17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel.: 07671 621 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
Email: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Mo. 10.00 - 12.00 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Adolf Rombach 
Tel.: 0172 7585352 
E-Mail: adolf.rombach@gmx.de 
 
Bankverbindung Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
 

St. Wendelin Geschwend 
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„Mittagstisch“

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Eine überkonfessionelle, 
freie christliche Gemeinde)

Denn die Heil bringende Gnade 
Gottes ist für alle Menschen er-
schienen.
Titus 2. 11
Sonntag, 18. November 2018
10.30 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Donnerstag, 22. November 2018
20.00 Uhr Bibelabend auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Alle sind herzlich willkommen!
Pastor Len Holder

Haus Barnabas im Engel
Utzenfeld

Telefon: 07673 7760

Gesundheitszentrum Todtnau

Vortragsreihe rund 
um die Gesundheit

Der Mittagstisch – wir sprechen
die Sprache des Herzens

Büchertauschbörse
Die nächste Büchertauschbörse findet 
am Montag, den 19. November 2018 
von 17.00 bis 18.30 Uhr im Bürogebäu-
de Wisslerbürsten statt.

In der Regel sind wir um Worte nicht 
verlegen. Wir brauchen Worte, um uns 
mitzuteilen, aber auch um Anteil zu ge-
ben  und Anteil zu nehmen. Doch wenn 
wir in die Jahre kommen ... äh ... was 
wollte ich sagen? Ach so, dann haben 
wir ab und zu „Wortfindungsstörungen“. 
Es fällt uns nicht ein, wie das „Dingsda“ 
heißt und umschreiben es so gut wir 
können.  Peinlicher ist es, wenn uns der 
Name unseres Gegenübers nicht einfällt. 
Wir wissen genau, wo er wohnt, wo er 
arbeitet,  wen er geheiratet hat usw., nur 
sein Name … Moment, er liegt uns doch 
auf der Zunge … und unser Hirn ar-
beitet daran, einen Ausweg zu schaffen, 
doch es lässt uns in dieser Situation im 
Stich. Alles fällt uns ein, nur nicht, wie 
unser Gegenüber heißt.
Doch ist es unbedingt wichtig, dies he-
rauszufinden? Greifen wir dann doch 

einfach auf Worte zurück, die unserem 
Bekannten Freude machen. Wenn der 
Sprachschatz Lücken hat, hilft nur noch 
die Sprache des Herzens. 
Diese Woche waren wir im Altenheim 
Todtnau zu Gast. Lieben Dank Frau 
Marita Steinebrunner als Gastgeberin, 
dem gesamten Küchenpersonal um Frau 
Hiller und Manuela Keller, die uns bei 
jedem Treffen liebevoll bedient. Allen 
Pflegerinnen und Pflegern gilt ebenfalls 
unser Dank, weil sie mit einer Selbst-
verständlichkeit unser Dazukommen 
nicht nur dem Alltagsbetrieb anpassen, 
sondern uns das Gefühl vermitteln, 
willkommene Gäste zu sein. Das Es-
sen war spitzenmäßig, und wir fühlten 
uns ausgesprochen wohl. Lieben Dank 
auch Frau Margarete Braun für die tolle 
Überraschung. Es tut gut, Menschen zu 
spüren und zu erfahren, die uns, so wie 

wir sind,  wertschätzen. Unser nächster 
Mittagstisch ist am
 

Mittwoch, den 21. November 2018
um 12.00 Uhr im Gasthaus 

„Feldberg“ in Todtnau
 
Abholung: Todtnau ab 11.30 Uhr, Bran-
denberg durch Helga Korhammer (Tel. 
673), Inge Walleser (Tel. 9925118) und  
Bärbel Strempel (Tel. 8933). Für Af-
tersteg Ingrid Lais (Tel. 9997470), für 
Schlechtnau Frida Ortlieb (Tel. 1573).  
Weitere Fahrdienste: Elsa Dietsche (Tel. 
1361), Erika Haller (Tel 1202) und Berta 
Kunzelmann (Tel. 204). Ihr alle vermit-
telt Nähe und ermöglicht es vielen, die 
Erfahrung zu machen anerkannt zu wer-
den. Danke! Jeder ist willkommen, bitte 
anmelden, Sophia Bauer Tel. 468.

im Rahmen unserer Vortragsreihe rund 
um das Thema Gesundheit laden wir Sie 
am 

Dienstag, den 27. November 2018
um 19.30 Uhr 

im Konferenz- und Schulungsraum des 
Gesundheitszentrums zu einem Vortrag 
ein. Dr. Fuat Zarifoglu, Leitender Arzt 
der Klinik für Psychiatrie und Psycho-
therapie, Kreiskrankenhaus Schopf-
heim, spricht über das Thema 

„Psychische und Verhaltensstörungen 
im Alter“

Der Vortrag ist kostenfrei. Bitte den Ein-
gang an der Nordseite des Gebäudes be-
nutzen!
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Senioren Geschwend

Letzer Wandertreff
und Jahresausklang
Unser nächster und zugleich letzter 
Wandertreff in diesem Jahr ist am Don-
nerstag, den 22. November 2018. Wir 
treffen um 13.00 Uhr am Schulplatz in 
Geschwend und fahren per Pkw nach 
Hasel. Dort werden wir einen Rundweg 
laufen. Danach kehren wir im „Hirsch- 
Stüble“ ein. Bei schlechtem Wetter fällt 
das Treffen aus.

Zum Jahresabschluss treffen wir uns am 
Freitag, den 7. Dezember 2018 ab 14.30 
Uhr im Wendelinsheim in Geschwend 
zu einem gemütlichen Beisammensein, 
mit einem adventlichen Kaffeeplausch 
und einem kleinen Abendessen. Es wäre 
schön, wenn alle dabei wären!

VdK Ortsverband Todtnau-Schönau

70-Jahr-Feier des VdK Ortsverbandes 
und zugleich Adventsfeier – bitte anmelden

Wir erinnern an unsere Herbstfilmreihe 
zum Jahresthema „Jeder Mensch braucht 
ein Zuhause“. Der Film „Gemeinsam 
wohnt man besser“ aus dem Jahr 2016 
ist ein turbulenter Film, der Lust macht, 
von ausgetretenen Wegen abzuweichen, 
und aufzeigt, dass Zusammenleben von 
jedem ein gewisses Maß an Toleranz 
und Flexibilität fordert … 
Freitag, den 16. November 2018
um 19.30 Uhr im Gymnasium Schönau

Gymnasium Schönau

Wir erinnern:
Filmabend heute

Der VdK Ortsverband Todtnau-Schö-
nau feiert sein 70-jähriges Bestehen. 
Dieses Ereignis möchten wir in Ver-
bindung mit unserer diesjährigen Ad-
ventsfeier bei gutem Essen und einem 
bunten Programm am Samstag, den 8. 
Dezember 2018 ab 10.30 Uhr im Gast-
haus Hirschen – Gemeindesaal in Bran-
denberg feiern. Hierzu laden wir unsere 
Mitglieder mit Partner/in recht herzlich 
ein.

Bitte melden Sie sich bis spätestens 
Mittwoch, den 28. November 2018 bei 
folgenden Personen telefonisch an:

Waltraud Merten       
Telefon: 07673/889752 oder
Roswitha Ebser-Wenk    
Telefon: 07671/999178

Sollten Sie eine Mitfahrgelegenheit be-
nötigen, geben Sie dies bitte bei der An-
meldung mit an.

Kath. Kindergarten St. Johannes Baptist

Verkauf von Kuchen und
Bastelarbeiten 
Wir, die Erzieherinnen und der Eltern-
beirat des Kath. Kindergartnes St. Jo-
hannes Baptist verkaufen auch in die-
sem Jahr wieder selbstgebackene, von 
den Eltern unserer Kinder gespendete 
Linzertorten …

am Samstag, den 24. November 2018
8.00 Uhr – 12.00 Uhr bei der Sparkasse

Wer keine Linzertorte mag, kommt auch 
nicht zu kurz, denn unser Elternbeirat
verkauft auch noch anderen selbstgeba-

ckenen Kuchen.
Es werden auch 
wieder schöne 
Adventskränze 
und kleine Mitbringsel gebastelt, die am 
Stand zum Verkauf angeboten werden. 
Der Erlös kommt unseren Kindern zu-
gute.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch unseres 
weihnachtlichen Kuchenstands!

Senioren Geschwend & Präg

Adventskaffee
Das Gemeindeteam Geschwend und 
Präg  läd ein zum Adventskaffee für alle 
Senioren am 

Freitag, den 30. November 2018 
um 14. 30 Uhr

in der Elsberghalle Geschwend. einen 
Adventskaffee. Die Kinder der Grund-
schule Geschwend werden den Nach-
mittag mitgestalten. Schon jetzt ein Ver-
gelt‘s Gott allen Kuchenspendern! 

Schon heute wird auf die 
Adventsfeier am

Dienstag, den 4. Dezember 2018
um 14.30 Uhr

im Pfarrsaal hingewiesen.

Besinnlich stimmen wir uns dabei auf 
den Advent ein. Selbstverständlich gibt 
es auch Kaffee und Kuchen. Näheres in 
der nächsten Ausgabe.

	  
Spätsommer

Adventsfeier
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. 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Veranstaltungen

Glasbläserei in Todtnau-Todtnauberg
Dienstag – Samstag
15.00 – 18.00 Uhr (oder länger) Kugeln 
selbst blasen für Kinder ab 4 Jahren 
– Informationen unter Tel. +49(0)162 
4768627 – Das macht Spaß! Das alte 
Handwerk des Glasblasens einmal selbst 
ausprobieren und dies unter Anleitung 
eines fachkundigen Glasbläsers. Kosten: 
8,50 €

Goldschmiede Haus Turmalin in
Todtnau-Todtnauberg
• Goldschmiedevorführung
Dienstag bis Freitag, 11.00 - 12.00 Uhr  
Vorführungen alter Goldschmiedetradi-
tion mit Hammer und Punzen. Kosten: 
Erw. 4,00 €, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 3,00 €, Kinder ab 7 Jahre 2,00 €, 
mit Gästekarte Bergwelt Todtnau 1,00 €
• Ausstellung Goldschmiedekunst
Dienstag bis Freitag, 10.00 – 12.30 Uhr 
Lassen Sie sich von der Schmuck- und 
Mineralienausstellung im Haus Turmalin 
in Todtnauberg begeistern, Eintritt frei

Werksverkauf von Bürsten & Besen
Montag – Freitag von  8.00 – 18.00 Uhr
+ Samstag, Sonntag & an Feiertagen
(bei guter Witterung im Eingangsbereich)

WALDKRAFT GmbH
Paßstr. 25, 79674 Todtnau/Brandenberg
Infos unter: www.wald-kraft.com und 
unter Tel. +49 (0)7671 8824

Montag und Freitag um 10.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag um 13.30 
Uhr (außer feiertags) 
… finden in Utzenfeld Betriebsbe-
sichtigungen bei Faller Konfitüren 
(keine Führung an Feiertagen) statt. 
Kosten 5,00 €, Treffpunkt Seeweg 3, Ut-
zenfeld

Die Erfindung der Dauerwelle –
Karl Ludwig Nessler Ausstellung
Todtnau, Spitalstr. 1 b
Bis 31. März 2019 Winterpause, Aus-
stellungsführungen (Gruppen ab 4 Per-
sonen) können aber weiterhin unter Tel.  
+49 (0) 7671/420 vereinbart werden.

Mittwoch
15.00 – 18.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Markttag im Bergladen – Am Mitt-
wochnachmittag gibt es, zusätzlich zum 
Sortiment im Bergladen, frisches Obst 
und Gemüse vom Kaiserstuhl.

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-12068520

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahl-
reichen Informationen zur Region 
auch (hoch-)schwarzwaldtypische 
Geschenke und Vorverkaufskarten zu 
hochinteressanten Veranstaltungen an.  
Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Das E-Carsharing ist nicht nur für un-
sere Gäste, sondern auch für Einheimi-
sche ein tolles Angebot! Informieren 
Sie sich bei uns in den Tourist-Infor-
mationen der Bergwelt Todtnau oder 
unter www.hochschwarzwald.de/cars-
haring.

E-Carsharing 
Fahren Sie den BMW i3! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Bergwelt Todtnau freuen sich auf Sie!

Wir sind für Sie da!

– Öffnungszeiten im November

Tourist-Information Todtnau

Montag bis Freitag      9.00 – 16.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg

Montag bis Freitag      9.00 – 16.00 Uhr

Notschrei  
geschlossen

Liebe Gastgeber,
gern möchten wir Sie, wie mit dem Ar-
beitskreis Tourismus abgesprochen, 
nach der Sommersaison und vor Beginn 
der Wintersaison zu einem konstruk-
tiven Austausch über die vergangene 
Saison und Ausblick auf die kommende 
einladen am

Mittwoch, den 21. November 2018
18.00 – 20.00 Uhr
im Kurhaus Todtnauberg
Kurhausstr. 18, Konferenzzimmer

Claudia Steinhardt, Thorsten Rudolph 
und Christian Gross und freuen sich da-
rauf, Sie an diesem Abend im Kurhaus 
Todtnauberg begrüßen zu dürfen.
Ihre Hochschwarzwald Tourismus 
GmbH

Vermieterstammtisch
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelles Programm bis 11. November 2018

Freitag, 16.11.2018
19.30 Uhr Todtnau
Kleine Halle – Fasnachtseröffnung
Start der 5. Jahreszeit in Todtnau
In der kleinen Turnhalle wird gefeiert 
und das Motto der kommenden Fast-
nacht verkündet. Zur Unterhaltung spie-
len die Band Caprice, Die Zundelmacher 
und die Los Chrachos.
Eintritt ab 16 Jahren
Eintritt: 8,00 €, Hästräger 4,00 €

Samstag, 17.11.2018
20.30 – 22.00 Uhr Todtnau-Brandenberg
Gemeindezentrum
Matthias Deutschmann –
„Wie sagen wir's dem Volk?“
Matthias Deutschmann stellt Erdogan, 
Putin, Kim Jong-un, Trump, Schulz und 
Göring-Eckhardt die Frage „Wie sagen 
wir's dem Volk?“ 
Mit feiner politischen Satire und klugem 
Kabarett bringt Matthias Deutschmann 
mit viel Witz und Wortgewandtheit  die 
politische Lage im In- und Ausland auf 

den Punkt. Bis die Regierung funktio-
niert, kann es dauern, und solange bringt 
dieser brillante Kopf den Gästen seiner 
Musik- und Kabarettshow den Irrsinn 
dieser Welt ein Stückchen näher.
Eintritt: 18,00 €, Mitglieder Kulturverein 
Todtnau 16,00 €

Samstag, 24.11.2018
20.00 Uhr Todtnau-Geschwend
Elsberghalle – Jahreskonzert Musik-
verein Geschwend
Das Jugendorchester Geschwend/Todt-
nau beginnt um 20.15 Uhr mit drei 
Musikstücken. Anschließend werden 
Sie unterhalten vom Musikverein Ge-
schwend unter der Leitung von Markus 
Böhler. 

Samstag, 24.11.2018
20.00 Uhr Todtnau
Kleine Halle – Rocknacht der Hand-
baller: „Jätzt schäbberts“
Die Handballer des TV Todtnau stehen 
bereits in den Startlöchern für die vierte 

Auflage der alljährlichen Rocknacht.  
Heute ist es soweit: ab 20.00 Uhr geht 
die Party in der kleinen Halle in Todtnau 
los. Mit dabei sind die Bands „yournext-
boyfriend“ und „Dismissed“, die mit Li-
ve-Rocksongs die Halle zum Beben brin-
gen werden. Schließlich steht der Abend 
unter dem Motto „Jetzt schäbberts“. „Es 
ist uns wichtig, die lange Tradition des 
Spählochfests weiterleben zu lassen“, 
sagt Handballabteilungsleiter Michael 
Sättele. Vor fünf Jahren hatte dieses als 
„Erdnüsslefest“ bekannte Event, zum 
letzten Mal stattgefunden. Erdnüsse 
wird es natürlich wieder geben. 
Der Einlass ist ab 16 Jahren. Es findet 
Barbetrieb statt.
Eintritt: 7,00 €

Information und Anmeldung unter:
Volkshochschule Oberes Wiesental

• E-Mail:  vhs-ow@todtnau.de
• Postanschrift: VHS Oberes Wiesental,

Talstraße 22, 79677 Schönau i. Schw. 
• Telefon: 07671/996-60

Mo. 9.30 – 11.30 Uhr + Die.  9.30 – 11.30 Uhr

Liebe Volkshochschule-Interessierte,

die folgende Kurse starten ab dem 19. 
November 2018, hier sind noch Plätze 
frei. Bitte melden Sie sich baldmöglichst 
an. 

Todtnau
– alle Kurse finden im Haus des Gastes 
statt

1.06.004 Sich und andere besser ver-
stehen anhand der 3 Persönlichkeits-
typen in der Psychographie
am Freitag, den 30. November 2018
19.00 – 22.00 Uhr, mit Pause bis 22.15 
Uhr

3.00.014 Stillvorbereitungs-Vortrag
am Mittwoch, den 21. November  2018 
19.00 – 20.30 Uhr

Neu, nicht im Kursprogramm:
2.05.594 Jazztanz mit HipHop (6 – 17 J.) 
10 x dienstags ab 13. November 2018, 
16.30 – 17.30 Uhr

Schönau

2.05.105  Tanzen für Jugendliche
10 x montags ab 26. November 2018 

18.15 – 19.45 Uhr, Kursort: Aula der 
Buchenbrandschule, Schönau

2.05.115  Tanzen für Erwachsene
10 x montags ab 26. November 2018
20.00 – 21.30 Uhr, Kursort: Aula der
Buchenbrandschule, Schönau

2.07.025 Landschaft in der vollen Far-
benpracht des Herbstes
am Samstag, den 17. November 2018
10.00 – 16.00 Uhr, Kursort: Pavillon des 
Gymnasiums, Wiesenstr. in Schönau

Zell i. Wiesental

Achtung: 
Kursbeginn wurde erneut verschoben!
3.01.45   Meditationskurs  
Schnuppern Sie am ersten Abend ko-
stenlos! In diesem Meditationskurs 
lernen Sie verschiedene Meditations-
formenkennen. Sie können erfahren, 

welche Meditationsform am besten zu 
Ihnen passt und wie Sie Möglichkeiten 
finden, Meditation in Ihren Alltag zu in-
tegrieren.
5 x freitags ab 23. November 2018
18.00 – 19.30 Uhr  
Leitung: Annette Lämmle, Heilprakti-
kerin, Kursort: Gymnastikraum in 
der Mensa
Bitte mitbringen: Isomatte, Decke, 
warme Strümpfe, Kissen, wenn vorhan-
den: Meditationskissen oder Meditati-
onshocker.

Unsere ausführlicher Homepage fin-
den Sie unter den Städten Schönau und 
Todtnau, das abgedruckte Programm 
auf der Homepage von Zell!

VHS Oberes Wiesental

Hier sind noch Plätze frei ab 19. November

Anmeldung Zell i. W. unter:
www.zell-im-wiesental.de 
E-Mail:  vhs@stadtzell.de

Postanschrift: Constanze-Weber-Gasse 4 
79669 Zell i. W. 

Tel.: 07625/133-150 Fax: 07625/133-9-150
Sprechzeiten: Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr
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Ein Stand
auf dem

Weihnachtsmarkt
Auch in diesem Jahr wird HFO am  
Samstag, den 1. Dezember 2018 wieder 
beim Todtnauer Weihnachtsmarkt dabei 
sein. Wie in den vergangenen Jahren bie-
ten wir auf unserem Stand Weihnachts-
gebäck, Selbstgestricktes, Geschenkar-
tikel, hergestellt in einer Werkstätte des 
Sozialzentrums in Savinesti/Rumänien, 
und vieles mehr an. Für Ihr leibliches 
Wohl sorgen wir in der Kaffeestube „Ga-
rage Ebner“ und an unserer „Suppen-

bude“, wo Ihnen neben hausgemachter 
Kartoffelsuppe mit Apfelküchle auch 
Kakao mit Wodka oder ein „Schnäpsle“ 
zum Verdauen angeboten wird. 

Kuchen & Gebäck willkommen

Wir freuen uns über jede Kuchen- und 
Gebäckspende. Kuchen können am 
Samstagvormittag direkt in der Kaffee-
stube abgegeben werden. Gebäck sollte 

wegen des Verpackens spätestens am  
Donnerstag, den 29. November 2018 zu 
Marlies Albrecht oder zu Ursula Honeck 
gebracht  werden. Schon heute herz-
lichen Dank für Ihre Unterstützung! Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!

Wichtige Information

In diesem Jahr werden keine Sach-
spenden mehr angenommen. Bitte 
nichts vor das Lager stellen! Wann wie-
der Sachspenden entgegen genommen 
werden, wird an dieser Stelle bekannt 
gegeben. Geldspenden werden jederzeit  
dankbar entgegengenommen. Ein ganz 
herzliches Dankeschön für Ihre Unter-
stützung und Ihr Verständnis für die 
Bitten von HFO.
Ursula Honeck und die Vorstandschaft

Spendenkonten

Sparkasse Todtnau   
Kto. Nr.  18 212 266  (BLZ  680 528 63) 
IBAN: DE 66 6835 1557 0018 2122 66  
BIC: SOLADES1SFH

Volksbank Todtnau  
Kto. Nr.  22 496 603  (BLZ  680 900 00)
IBAN: DE 03 6809 0000 0022 4966 03  
BIC: GENODE61FR1

Der Verein HFO e. V. nimmt jedes Jahr mit einem liebevoll gestalteten Stand am Weih-
nachtsmarkt teil und bietet besondere Geschenkideen zum Verkauf an

Brandbächler

Treffen für Fanachts-
vorbereitungen
Hallo Brandbächler! Wir treffen uns am 
Mittwoch, den 21. November 2018 um 
20.00 Uhr im Narrenkeller. Wir  be-
sprechen u.a. unser Wagenbaukonzept 
für 2019 und den bevorstehenden  Kap-
penabend. Wir freuen uns auf viele Teil-
nehmer. Die Vorstandschaft

SPD Todtnau

Einladung zum 
Kaffeenachmittag
Wir laden alle Mitglieder, Kandidaten 
und Freunde mit Familien zu einem ge-
mütlichen Nachmittag am Sonntag, den 
25. November 2018 ab 14.30 Uhr in 
den Gemeindesaal Schlechtnau ein und 
würden uns freuen, viele begrüßen zu 
können. Die Vorstandschaft

Gemeinschaftsschule
Oberes Wiesental

Morgen Kuchenver-
kauf der Klasse 2a
Die Kinder der Klasse 2a der Grund-
schule Todtnau – die Eulenklasse – ver-
kaufen am morgigen Samstag, den 17. 
November 2018 von 8.00 – 12.00 Uhr 
vor dem Edeka Markt Todtnau Kuchen 
& Muffins, die von Mamis und Papis 
gespendet wur-
den. Der Erlös 
des Kuchenver-
kaufs soll der 
Klassenkasse zu 
Gute kommen. 
Wir freuen uns 
auf Sie.
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

Methodenwoche am Standort Schönau
Auch in diesem Jahr fand nach den 
Herbstferien an der Gemeinschaftsschu-
le Oberes Wiesental am Standort Schö-
nau wieder die Methodenwoche statt. 
Das bedeutete für die Schülerinnen und 
Schüler der Stufen 5-7, dass nach dem 
regulären Lernband eine intensive Aus-
einandersetzung mit verschiedensten 
Methoden anstand, die im Laufe der 
Schulzeit, aber auch im späteren Berufs-
leben anwendbar sein werden. 

Stufe 5 – Gute Plakate machen
Im Rahmen dieser Woche erlernten die 
Schülerinnen und Schüler der Stufe 5 
den Umgang mit Sachtexten, das Erstel-
len einer Mindmap und die Kriterien für 
die Gestaltung guter Plakate. Darüber 
hinaus wurden das Schreiben von Kar-
teikarten und das korrekte Präsentieren 
thematisiert. In 3er-Gruppen hatten 
die Fünftklässler die Aufgabe, ein hei-
misches Tier vorzustellen. Bereits in der 
Woche vor den Ferien ermöglichte es ih-
nen ein Ausflug zum Steinwasen-Park in 
Oberried, viele Informationen direkt am 
lebenden Objekt zu sammeln und Bilder 
für die Plakate zu machen.

Stufe 6 – Rund um die Bundesländer
Auch in Stufe 6 war viel los: In dieser 
Woche drehte sich alles um die Bundes-
länder Deutschlands. Die Schülerinnen 
und Schüler erstellten eine umfang-
reiche Mappe zu jeweils einem Bun-
desland. Diese enthielt neben einem 
Inhaltsverzeichnis die Daten und Fakten 
zum Bundesland, zahlreiche Informati-
onen zu den Sehenswürdigkeiten, den 
beliebtesten Speisen und einige Bilder. 
Zudem lernten die Schüler, wie man In-
ternetquellen korrekt zitiert und wende-
ten dies im Rahmen ihrer Arbeit an.

Stufe 7 – So macht man eine GFS
Die Schülerinnen und Schüler der Stufe 
7 beschäftigten sich mit verschiedenen 
Naturkatastrophen und erarbeiteten 
zu ihrem Thema zu zweit am PC eine 
Power-Point-Präsentation mit zugehö-
rigem Vortrag. Die Anwendungsmög-
lichkeiten dieses Präsentationsmediums 
in der Praxis kennenzulernen, stellte für 
alle Mädchen und Jungen einen Gewinn 
dar, da demnächst eine Präsentation 
zum Verantwortungsprojekt und eine 
GFS (Gleichwertige Feststellung einer 
Schülerleistung) angefertigt werden 
müssen.  

Die Arbeiten wurden präsentiert

Der Höhepunkt und Abschluss der Wo-
che bestand darin, dass die allwöchent-
lich am Freitag stattfindende Vollver-
sammlung für die doppelte Zeitdauer 
angesetzt war. Außerdem waren auch 
die Eltern der Schülerinnen und Schü-
ler dazu eingeladen, sich die Ergebnisse 
ihrer Kinder anzusehen. Aus jeder Stufe 
wurden mit großem Engagement unter-
schiedliche Produkte präsentiert: 
So stellten die Fünfer stolz die Plakate zu 
den Tieren Wildschwein, Rotwild, Muff-
lon und Murmeltier vor. Einige Schüle-
rinnen der Stufe 6 hielten einen Vortrag 

darüber, wie sie die Mappen während 
der Methodenwoche angefertigt hatten 
und zeigten ein Beispiel. Die allesamt 
gelungenen Mappen konnten dann im 
Anschluss vom Publikum begutachtet 
werden. Zudem brachten die Mädchen 
und Jungen der Stufe 7 dem Publikum 
auf fesselnde Weise Wissen über Tsuna-
mis, Erbeben, das Wetterphänomen Ha-
gel oder auch Vulkane näher.
Alles in allem war dies eine gelungene 
Woche, die den Schülerinnen und Schü-
lern sowie den Lehrerinnen und Lehrern 
viel Freude bereitet hat und sicherlich 
auch allen lange in Erinnerung bleiben 
wird. 

Ein Schüler 
der Stufe 5

Katastrophen waren gute 
Übungsthemen für die Stufe 7

Die anwesenden Eltern staunten 
über die tollen Ergebnisse
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Anzeigenschluss für das „Todtnauerle“: Montag, 16.00 Uhr! 
Redaktionsschluss für das „Todtnauerle“: Dienstag, 12.00 Uhr!  

Mit Musikstücken aus 11 Jahrzehnten Musik- und Vereinsgeschichte beschließt der Verein glanzvoll das Jubiläumsjahr

Musikverein Geschwend e. V.

Jubiläumskonzert – Revue durch die Musik- und Vereinsgeschichte
Der Musikverein Geschwend feiert in 
diesem Jahr sein 110-jähriges Bestehen. 
Anlässlich seines stolzen Geburtstages 
hat er bereits mehrere Highlights in den 
vergangenen Monaten gesetzt. Zum Ab-
schluss seines Jubiläums lädt er nun zum 
Jahreskonzert am 24. November 2018 
ein.
Begonnen hat das Jubiläumsjahr im 
April mit einem Konzert in der Kirche 
St. Wendelin in Geschwend. Mit einem 
sorgfältig zusammengestellten und mu-
sikalisch überzeugenden Programm, das 
ganz auf die außergewöhnliche Klang-
atmosphäre des sakralen Raumes abge-
stimmt war, präsentierte der Musikver-
ein unter der Leitung des Dirigenten 
Markus Böhler Facetten konzertanter 
Blasmusik, die die Zuhörer in der bis auf 
den letzten Platz besetzten Kirche hell-
auf begeisterten.
Im Sommer folgte dann ein „Revival“ 
des legendären Zeltfestes auf der Mühl-
matt mit einem abwechslungsreichen 
Programm für jeden Geschmack – ein 

Tanzabend am Freitag, Blasmusik vom 
Feinsten unter dem Motto „Brass Night – 
Geschwend brasst“ am Samstag mit den 
„Brass-Buebe“ aus Wehr, „Blasmusikfie-
ber“ aus dem Oberen Wiesental und der 
„Blaskapelle Nord-Süd“ aus der Schweiz, 
die auf der Mainstage beim Woodstock 
der Blasmusik 2018 spielte. Am Sonn-
tag kamen die befreundeten Vereine aus 
dem Wiesental zum Bezirksmusikfest, 
und am Montag gab es zum Abschluss 
noch einen Handwerkerhock mit den 
Musikkapellen des Todtnauer Ferien-
landes, der alle Erwartungen übertraf.

Der Abschluss des Jubiläumsjahres

Zum Abschluss des Jubiläumsjahres 
folgt nun noch einmal ein besonderer 
musikalischer Höhepunkt. An seinem 
Jahreskonzert am 24. November 2018 
in der zum Konzertsaal umgestalteten 
Elsberghalle spielt der Musikverein Ge-
schwend anlässlich seines 110-jährigen 

Jubiläums Stücke aus den vergangenen 
elf Jahrzehnten. Die Revue durch die 
Musikgeschichte beginnt mit einem 
Marsch aus dem Gründungsjahr, wür-
digt mit Pucchini einen der letzten groß-
en klassischen Komponisten, taucht ein 
in die Swing-Ära, lässt die goldene Zeit 
der Schwarzwälder Heimatfilme leben-
dig werden, bringt die Popmusik zurück, 
verneigt sich vor dem großen Ernst 
Mosch und gibt neuen Komponisten 
moderne Blasmusik eine Bühne.
Das Programm schlägt auch einen Bo-
gen zu Ereignissen aus dem Vereinsle-
ben wie die Teilnahme an Wertungs-
spielen oder die Konzertreisen, deren 
weiteste die Geschwender Musikerinnen 
und Musiker zur Jahrtausendwende bis 
nach Sizilien führte. 
Das Konzert in der Geschwender Elsber-
ghalle beginnt um 20.15 Uhr, Einlass ist 
ab 19.00 Uhr (Konzertbestuhlung). Die 
Bläserjugend aus Geschwend und Todt-
nau wird den Abend eröffnen.
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Zinken Brandenberg/Dilldappen

Festakt „50 Jahre Zinken Brandenberg“ – Feier der besonderen Art
– zurück in die Zukunft mit den Dilldappen

Eine ganz besondere und nicht ganz 
ernstzunehmende Zeitreise in 50 Jah-
re Vereinsgeschichte unternahmen die 
Dilldappen – der Zinken Brandenberg 
– an ihrem Jubiläumsfestakt für 140 ge-
ladene Gäste. Ein voller Bürgersaal, ein 
überraschendes Programm und ein ju-
belndes Publikum – besser hätte dieses 
Geburtstagsfest nicht sein können.
Auf der Bühne knallt und qualmt es, 
und die Zeitmaschine wird endlich zum 
Laufen gebracht. Und schon geht der 
Professor (gespielt von Sven Maier) auf 
Zeitreise. „Zruck dappe mit de Dilldap-
pe“ heißt es in diesem abendfüllenden 
Programmpunkt, der eine äußerst raffi-
nierte Idee und vor allem mal was ganz 
anderes ist.
Mit einem selbstgedrehten Film – zu-
sammengeschnitten aus aufwendig 
nachgespielten Szenen, historischen 
Videos und Fotos – sowie mit lustigem 
Schauspiel auf der Bühne werden die 
Zuschauer bestens unterhalten. Zuerst 
trifft der Professor auf den Dilldappen 
der Zukunft, ein Roboter ganz aus Stahl. 
Das gefällt ihm gar nicht. Dann aber 
landet er am 8. November 1968, dem 
Gründungstag des Zinken Branden-
berg, bei den Gründungsmitgliedern am 
qualmenden Stammtisch, wo bereits mit 
fliegenden Spänen die Maske geschnitzt 
wird. Bei den Frauen im Nebenzimmer 
wird das Häs in Blau genäht, und er 
„korrigiert“ die Geschichte und sprüht 
es einfach grün an.
In weiteren Stationen landet er bei ver-
schiedenen Bühnenaufführungen – eine 
davon wird vom als Frau verkleideten 
Martin Spürgin live präsentiert und 
sorgt für jede Menge Gelächter im Pu-
blikum. Bei der Fasnachstverbrennung, 
bei der übereifrig Schrott wie auch ein 

schweres Sofa verbrannt wird, landet 
auch fast seine Zeitkapsel im Feuer.  Ge-
rade noch kann er sie retten und reist 
schnell wieder in die Gegenwart.
Die ganze Reise über war Gründer und 
erster Zinkenvogt Walter Binder blin-
der Passagier, doch der wird samt Kap-
sel wieder zurückgeschickt, damit die 
Geschichte nicht durcheinanderkommt 
und die Dilldappen heute noch bestehen 
können. Der Jubel ist riesengroß beim 
Publikum, eine Nummer, die man viel-
leicht noch einmal sehen wird. Der Auf-
wand dieses Films mit vielen Extras war 
jedenfalls auch riesengroß.
Zuvor hatten der Zinkenvogt Johannes 
Binder und Sandra Maier einige alte 
Geschichten und Erinnerungen präsen-
tiert. So wurde der Zinken 1971 in die 
Narrenzunft aufgenommen, der erste 
Rosenmontagswagen war eine Müllver-
brennungsanlage, im Jahr 2000 wurde 
der Wagenbauschopf gebaut, und mit 
der Kinderfasnacht und dem Programm 
am Faise Dunschdig pflegt der Verein 
die Brandenberger Dorffasnacht.
Aber auch außerhalb der Fasnacht gibt 
es viel Programm. „Ich hoffe, die näch-
sten 50 Jahre werden genauso schön“, 
so Binder in seinem Resümee. Von 
der Todtnauer Narrenzunft gratulierte 
Zunftrat Jürgen Franz und ließ das erste 
„Narri Narro“ in Todtnau für diese Sai-
son erklingen. Die Dilldappen entgeg-
neten mit ihrem „Ramba-Zamba“-Ruf.
Franz gratulierte im Namen aller Zünf-
te, dankte für die gute Zusammenarbeit 
und überreichte Präsente. Bürgermei-
ster Andreas Wießner erinnerte in sei-
ner Ansprache daran, dass der dama-
lige Zunftmeister Edmund Keller die 
Gründungsurkunde überbrachte und 
als „närrische Hebamme“ tatkräftig zur 

Seite stand. Wießner sei begeistert, dass 
der Verein immer so aktiv dabei ist und 
dankte im Namen des Gemeinderats für 
das Engagement. Er überreichte Binder 
einen Scheck in Höhe von 250 Euro. 
Auch die Trachtenkapelle Brandenberg 
gratulierte. Mit Musik, Tanz und einer 
richtig guten Stimmung wurde nach 
dem Programm noch bis in die frühen 
Morgenstunden gefeiert was das Zeug 
hielt. 
Natürlich folgt auch noch das Jubiläums-
fest für die Öffentlichkeit: Am 19. Janu-
ar 2019 startet um 19.11 Uhr die große 
Jubiläumsparty des Zinken Branden-
berg mit einem kleinen Narrendorf in 
der kleinen Halle Todtnau und der Band 
Matzepan. 

Bürgermeister Andreas Wießner übergibt 
den Scheck

Szenenfotos
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Treffpunkt Todtnau e. V.

Am Sonntag öffnet der Einzelhandel für Sie
– mit Brettlemarkt des Ski-Clubs
Treffpunkt Todtnau erinnert nochmals 
an den kommenden Schau-Sonntag 
und Brettlemarkt (siehe auch separate 
Beilage). Im Städtle haben der Skiclub 
Todtnau e. V., die Los Chrachos, der 
Förderverein Handball und die Hand-
baller selbst kleine Überraschungen 
für Sie vorbereitet. Auch wartet eine 
Kinder-Pferdekutsche für interessante 
Stadtrundfahrten. Auf Ihren Besuch 
freuen sich die Geschäftswelt und der 
Ski-Club Todtnau e. V.

Einkaufen & Gewinnen bei der 
Weihnachtsverlosung

Auch 2018 präsentiert Treffpunkt Todt-
nau e.V. wieder den Einkaufsschlager 
„Einkaufen & Gewinnen“. In der Zeit 
vom 18. November bis 21. Dezember 
2018 können Sie in der Gesamtstadt 
Todtnau „gewinnbringend einkaufen“.
Lassen Sie bei Ihren Einkäufen ab 10,00 
€ die Gewinnspielkarten aus der 4. Aus-
gabe unseres Veranstaltungsprospektes 

von den Treffpunkt Todtnau-Geschäften 
abstempeln. Anschließend werfen Sie 
diese Gewinnspielkarten in eine unserer 
Sammelboxen bei der Sparkasse oder im 
Rathaus ein. Mit diesen abgestempelten 
Gewinnspielkarten nehmen Sie am 22. 
Dezember 2018 an der Verlosung teil 
und können mit etwas Glück einen der 
25 hochwertigen Preise im Gesamtwert 
von 500,00 € unserer Treffpunkt Todt-
nau-Mitglieder gewinnen.
Wir wünschen Ihnen viel Glück!

Schwarzwaldverein Todtnau e.V. – Ortsgruppe Todtnau 

Außerordentliche Mitgliederversammlung aus Anlass
der personellen Entwicklung im Vorstand

Liebe Mitglieder, Wanderfreunde und 
Freunde des Schwarzwaldvereins,

ich wende mich an alle, denen der Fort-
bestand unseres Vereins wichtig ist.
Unsere Ortsgruppe kann auf viele gute, 
erfolgreiche Jahre zurückblicken. Am 
30. April 1887 im Volksbräuhaus als 
„Section Todtnau“ gegründet, hat sie in 
den ersten Jahrzehnten als damaligen 
absoluten Schwerpunkt ihrer Arbeit mit 
der Erschließung unserer Heimat durch 
den Bau zahlreicher Wanderwege, ver-
bunden mit der Errichtung von Brücken 
und Stegen, sowie der Anbringung der 
Wegweiser und dem Aufstellen von Ru-
hebänken begonnen. Damit wurde be-
reits eine gute Infrastruktur als Basis für 
das Wandern geschaffen, das schon sehr 
früh ein ebenfalls wichtiger Bestandteil 
des Engagements war.
Beide Bereiche bilden seit vielen Jahren 
unverändert Hauptbetätigungsfelder 
unserer Ortsgruppe. So gilt ihr ehren-
amtliches Engagement weiterhin der 
Betreuung und Markierung eines mit 
ca. 180 km sehr ausgedehnten Wan-
derwegenetzes – darunter in jüngerer 
Zeit auch zertifizierte Wege – sowie so-
genannte Premiumwege wie der Was-
serfallsteig, die einen größeren Einsatz 
erfordern. Breiten Raum nimmt ebenso 
das Wandern mit der jährlichen Aufstel-
lung eines Wanderprogramms ein, auch 
für Senioren, und der häufig aufwän-

digen Organisation/Durchführung vie-
ler interessanter Touren, darunter auch 
Wanderwochen.
Ein weiterer wichtiger Einsatzbereich in 
unserer schönen Schwarzwaldlandschaft 
ist der Naturschutz.

Erfreulicherweise konnten wir in der 
Vergangenheit bei allen Aktivitäten auf 
genügend ehrenamtliches Engagement 
und Mitarbeit bauen. Und dies bei vie-
len entsprechend erfahrenen Unterstüt-
zern in unserer Ortsgruppe, auch über 
einen längeren, häufig auch sehr langen 
Zeitraum, da diese mangels Nachfolger 
immer wieder „in die Verlängerung 
gingen“. Leider ist es uns in den zurück-
liegenden Jahren in Kenntnis dieser 
absehbaren Entwicklung und der ent-
standenen bzw. nun kurzfristig sich ab-
zeichnenden wesentlichen Lücken trotz 
steter, intensiver Bemühungen nicht 
gelungen, jüngere Personen für ein En-
gagement und eine Mitarbeit in unserer 
Ortsgruppe zu gewinnen – gerade auch 
in wichtigen Funktionen.
Folgende Zahlen zeigen das gravierende 
personelle Problem wohl anschaulich 
auf: Im 8-köpfigen Vorstand sind 6 Mit-
glieder zwischen 71 und 77 Jahre alt, 2 
davon sind seit 37 bzw. seit 52 Jahren 
ununterbrochen „im Amt“, ein etwas 
jüngeres seit 45 Jahren.
Mittlerweile sind wir an einem Punkt 
angelangt, an dem sich die Frage zur 

weiteren Existenz unserer Ortsgruppe 
fast zwangsläufig stellt, zumal minde-
stens 4 Personen des Vorstandes sich in 
der ordentlichen Mitgliederversamm-
lung am 15. März 2019 überwiegend aus 
Altersgründen bzw. wegen Wohnort-
wechsel nicht mehr zur Wiederwahl in 
ihren Ämtern stellen werden.
Diese prekäre personelle Situation und 
die daraus resultierenden möglichen 
Konsequenzen möchte ich in einer ent-
sprechend wichtigen außerordentlichen 
Mitgliederversammlung darlegen und 
mit allen Interessierten über mögliche 
Beiträge und Ideen zu einer eventuellen 
Lösung sprechen.

Ich darf alle – unabhängig von einer 
Mitgliedschaft – zu dieser außerordent-
lichen Mitgliederversammlung herzlich 
einladen am

Donnerstag, den 29. November 2018  
um 19.30 Uhr im Gasthaus „Santorini“ 

(ehemals „Lamm“) in Schlechtnau

Wer vorab Fragen hat, kann sich gerne 
an mich oder ein anderes Vorstands-
mitglied wenden. Ich würde mich sehr 
freuen, wenn ich dabei recht viele an den 
Zielen und der Arbeit des Schwarzwald-
vereins Interessierte begrüßen könnte.

Hans Herdrich
1. Vorsitzender
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Neues vom IOW:  SUNSTAR startet ein Support-Programm 
    für Mitarbeiter und Angehörige
Von Zeit zu Zeit muss sich jeder einmal 
mit  Problemen und Sorgen auseinander 
setzen, die sich auf unser allgemeines 
Wohlbefinden auswirken. SUNSTAR ist 
sich dessen bewusst und hat daher ein 
Support-Programm für Mitarbeiter ein-
geführt, das alle Mitarbeiter beim Um-
gang mit diesen Problemen unterstützen 
soll. 
Im Rahmen dieses Unterstützung-Pro-
gramms, das ab Oktober 2018 verfügbar 
ist, bietet SUNSTAR über einen exter-
nen unabhängigen Anbieter seinen Mit-
arbeitern und nahestehenden Personen 
wie Partner oder Familienangehörigen 
praktische Ratschläge und Beratung 
an. Sie alle können Informationen per 

Telefon, E-Mail oder auf dem Postweg 
beziehen und Ort und Zeitpunkt der 
angebotenen Beratungsgespräche selbst 
bestimmen.
SUNSTAR als Arbeitgeber möchte da-
mit seinen Mitarbeitern helfen, emotio-
nales und körperliches Wohlbefinden zu 
erreichen. Das Support-Programm für 
Mitarbeiter bietet umfassende Beratung 
zu den verschiedensten beruflichen und 
privaten Themen, Kontakte zu lokalen 
Ressourcen und gesundheitliche Unter-
stützung. Die kostenlose, vertrauliche 
Unterstützung steht den Mitarbeitern 
jederzeit und jeden Tag durch zahlreiche 
arbeitsbezogene oder persönliche Ex-
pertenhilfen zur Verfügung. 

Wir hoffen und glauben, dass das Sup-
port-Programm für Mitarbeiter und ihre 
Angehörigen gemäß den SUNSTAR- 
Unternehmensgrundsätzen – „Wir stre-
ben stets danach, den Menschen überall 
zu helfen, ihre Gesundheit zu verbessern 
und ihre Lebensqualität zu erhöhen“ 
– eine wertvolle Unterstützung bieten 
kann. SUNSTAR Interbros – der inno-
vative Arbeitgeber im Oberen Wiesental

www.sunstarinterbros.com
www.i-o-w.org 

Skiclub Todtnau 1891 e. V.

Brettlemarkt – Gut gerüstet in den Winter 
SKI ALPIN

Der älteste Skiclub Deutschlands lädt ein 
zum Brettlemarkt am Sonntag, den 18. 
November 2018 in der Ausstellungshal-
le des Autohauses Teichmann in Todt-
nau. Der Winter steht unmittelbar vor 
der Tür. Rechtzeitig vor Saisonbeginn 
bietet der Skiclub Todtnau allen Winter-
sportbegeisterten die Gelegenheit, gut 
erhaltene Gebrauchtware zu verkaufen 
und sich wieder neu für die anstehende 
Saison auszustatten. Neben Skiern (alpin 
und nordisch) und Snowboards, steht 
Ihnen ein umfangreiches Sortiment an 
Skischuhen, Stöcken, Helmen und di-
verser Winterbekleidung für Kinder zur 
Verfügung. Es wird ebenfalls eine große 
Auswahl an ausgezeichneter Neuware 
zum Erwerb stehen. Um sich bestmöglich 
auf die schönste Jahreszeit vorbereiten zu 
können, lohnt es sich, früh da zu sein. 
Denn nur dann hat man noch die volle 
Auswahl.
Geplanter zeitlicher Ablauf 
Offizielle Annahme:    
10.30 Uhr – 12.30 Uhr
Verkaufszeit:    
13.30 Uhr – 15.30 Uhr
Abholung nicht verkaufter Ware:  
ab 15.45 Uhr bis 16.30 Uhr

Wer beim Kauf eines Sportartikels Hilfe 
benötigt, dem stehen erfahrene Skiläu-
fer gerne beratend zur Seite. Beim Kauf 
von Skiern können außerdem, gegen eine 
freiwillige Spende, welche unserer Schü-
lergruppe zugute kommt, die Bindungen 
eingestellt und die Skier gewachst wer-
den. 

Für die Besucher des Brettlemarkts bie-
ten die Schüler des SC Todtnau auf dem 
Marktplatz und vor dem Autohaus Teich-
mann Kaffee und Kuchen sowie Grill-
würste und Getränke an. Außerdem fin-
det an diesem Tag auch ein Schausonntag 
in Todtnau statt.
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Ski-Zunft Präg e. V.

Generalversammlung
morgen

SKI ALPIN

Hiermit möchten wir an unsere mor-
gen, Samstag, den 17. November 2018 
um 20.00 Uhr, stattfindende General-
versammlung im Gasthaus Hirschen in 
Präg erinnern. Über viele Besucher freut 
sich die Vorstandschaft der Ski-Zunft 
Präg. 

Tennisclub Todtnau

1. Spieltag der Winterrunde
TC Todtnau – TC Müllheim               3:3

Der erste Spieltag der Winterrunde fand 
in Heitersheim gegen Müllheim statt. In 
der Besetzung Ingo Kilian, Thomi Ueber, 
Stefan Ganzmann und Edgar Dietsche 
holten wir uns ein 3:3-Unentschieden. 
Nachdem Ingo Kilian seinen Gegner 
klar besiegen konnte und Thomi Ueber 
nachzog, hatten wir 2 Einzelpunkte auf 
dem Konto. Stefan Ganzmann und Ed-
gar Dietsche zeigten eine gute Leistung, 
waren aber letztendlich gegen ihre sehr 
guten Gegner unterlegen.
Ingo und Thomi holten sich dann den 
Punkt zum Unentschieden. Stefan und 
Edgar wehrten sich nach allen Kräften, 
doch auch im Doppel ging der Punkt an 
den Gegner. Erwähnenswert ist hierbei, 
dass die Gegner in ihren Leistungsklas-

sen bis auf die Pos. 1 jeweils zum Teil 
deutlich stärker als wir antraten.  Somit 
ist dieses Unentschieden durchaus als 
Erfolg zu werten.

Vorschau auf die kommenden Wo-
chenenden

Sonntag, den 18. November 2018
Haagen – TC Todtnau
Samstag, den  1. Dezember 2018
TC Todtnau – Bad Krozingen
 
Kommenden Sonntag steht bereits der 
2. Spieltag an. In Steinen müssen wir ge-
gen den TC Haagen ran. Haagen hat das 
erste Spiel bereits deutlich gewonnen.    

Neueste Infos immer unter www.tc-todt-
nau.info

Alle Mannschaften

Vorschau auf die nächsten BegegnungenVorschau TV Todtnau - Handball 

Datum Uhrzeit Heim Gast Halle
Sa.,	17.11.18 18:00	Uhr Damen HSG	Dreiland	II Silberberghalle
Sa.,	17.11.18 20:00	Uhr Herren	I HSV	Schopfheim Silberberghalle
So.,	18.11.18 10:00	Uhr Regio-Hummel E-Jugend	II Zielmattenhalle
So.,	18.11.18 10:40	Uhr HC	Karsau E-Jugend Zielmattenhalle
So.,	18.11.18 11:25	Uhr HC	Karsau E-Jugend	II Zielmattenhalle
So.,	18.11.18 12:05	Uhr Regio-Hummel E-Jugend Zielmattenhalle
So.,	18.11.18 15:00	Uhr SG	Eintracht	Freiburg Herren	II Wenzingerhalle

Alle Mannschaften

Wer hat den härtesten Wurf?
– Gewinnspiel am Schau-Sonntag
Am kommenden Sonntag, den 18. No-
vember 2018 ab 12.00 Uhr präsentiert 
sich die Handballabteilung des TV Todt-
nau mit einem eigenen Stand (Einfahrt 
zwischen „Splash“ und ehem. Ebner) 
während des verkaufsoffenen Sonntags 
des Treffpunkt Todtnau e.V.
„Wie stark ist eigentlich mein Wurf 
mit dem Handball auf das Tor?“ – dies 
können Sie oder ihr/e Kind/er mithilfe 

einer professionellen Geschwindigkeits-
messanlage am Stand der Todtnauer 
Handballer/innen nun endlich bestätigt 
bekommen. Die Teilnehmer/innen mit 
den härtesten Würfen können, getrennt 
nach festgelegten Altersgruppen, tolle 
Preise (T-Shirts, Handball-Dauerkarten 
etc.) gewinnen. Wir freuen uns auf viele 
Teilnehmer/innen!
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Damen

Zwei Auswärtssiege in einer Woche 
TV Freiburg-St. Georgen – Damen 
31:21 (19:6)
HSC Radolfzell – Damen   30:24 (14:8)

Eine weitere ereignisreiche Woche 
stand für die TVT-Damen auf dem Pro-
gramm. So war man am Freitag (Bezirks- 
pokal) und am Sonntag gleich zweimal 
im Einsatz. Beide Aufgaben konnten un-
sere Damen erneut meistern.
Zunächst war man zu Gast beim TV 
Freiburg-St. Georgen – mit dem Ziel, im 
Bezirkspokal eine Runde weiter zu kom-
men. Zu später Stunde (Anpfiff 20.30 
Uhr) gestaltete sich der Start etwas holp-
rig. Zwar konnte man durchaus immer 
wieder gute Torchancen erspielen bzw. 
auch durch Ballgewinne schnell nach 
vorne spielen. Doch hielt man durch 
unnötige Fehler die Gastgeber weiter im 
Spiel. Es schien fast so, als müsste man 
sich erst an die Spielweise der Freibur-
gerinnen gewöhnen. Dann aber kam der 
TVT-Zug allmählich ins Rollen. Etwa 
ab der 10. Spielminute konnte man die 
Führung Stück für Stück ausbauen und 
ließ dem Gegner andererseits kaum 
mehr Möglichkeiten offen. So trennte 
man sich nach 30 Minuten beim Spiel-
stand von 19:6. 

In der zweiten Halbzeit konnte Trainer 
Markus Oberle dann den jüngeren Spie-
lerinnen mehr Spielzeit einräumen, um 
andere Spielerinnen zu schonen. Denn 
so deutlich das Ergebnis auch schien, 
es war zu jeder Zeit ein kräfteraubendes 
Spiel. So endete das Spiel dann 31:21. In 
der nächsten Runde treffen unsere Da-
men auf die Damen der SG Köndrin-
gen-Teningen.

Für die Liga zählte es dann wieder am 
Sonntag. Mit einem überschaubaren 
Kader von 10 Damen machte man sich 
auf den Weg an den Bodensee. Viele der 
Spielerinnen hatten in den letzten 12 Ta-
gen 4 Spiele bestritten.
Bei einem Blick auf die Tabelle sollte 
uns die Favoritenrolle zwar sicher sein, 
doch trotz allem wollte man die Gast-
geberinnen nicht unterschätzen. Un-
sere Damen erwischten den besseren 
Start und konnten mit 3:1 in Führung 
gehen. Danach stellte man das Spielen 
irgendwie ein, und es passierte lange 
Zeit nichts. Irgendwie rissen die Da-
men vom HSC in der 10. Spielminute 
dann das Zepter an sich und konnten 
innerhalb von 2 Minuten zum 4:4 aus-
gleichen. Dann fanden unsere Damen 

den Faden wieder. In der Abwehr wurde 
besser agiert, und im Angriff fand der 
Ball nun wieder den Weg zwischen die 
Pfosten. So konnte man sich zur Halb-
zeitpause mit dem letzten 7-Meter-Wurf 
eine Führung von 14:8 erspielen. Doch 
auch hier war noch lange nichts sicher, 
und so wollte man nicht nachlassen und 
die Gastgeberinnen weiter unter Druck 
setzen. Zu Beginn der 2. Spielhälfte ge-
lang dies gut. Man konnte die Führung 
weiter ausbauen. Mit Tempo nach vor-
ne zu spielen war heute ganz klar der 
Schlüssel zum Erfolg. Doch durch die 
ereignisreichen vergangenen Tage war 
dies so nicht durchgängig möglich. Die 
Mädels setzten aber dennoch alles daran 
nichts anbrennen zu lassen. 
Am Ende konnte Radolfzell das Ergeb-
nis zwar noch etwas aufbessern, jedoch 
konnten unsere Silberbergkatzen einen 
weiteren Sieg (30:24) bejubeln und ste-
hen weiterhin auf Platz 2 der Tabelle. 
Als nächstes steht für die Damen das 
Derby gegen die HSG Dreiland 2 am 
Samstag, den 17. November 2018 auf 
dem Plan. Anpfiff ist um 18.00 Uhr in 
der Silberberghalle. Die Mannschaft 
würde sich zum Derby ganz besonders 
über lautstarke Unterstützung freuen. 

B-Jugend weiblich

Sieg beim Tabellenschlusslicht
HC Karsau – B- Jugend weiblich 
15:23 (9:11)

Am vergangenen Samstag fuhren unsere 
B-Mädels zum Auswärtsspiel gegen den 
HC Karsau. Die Vorfreude auf dieses 
Spiel gegen den derzeitigen Tabellenletz-
ten war groß, denn ein Sieg schien schon 
vor Anpfiff sicher. Doch ganz so leicht 
war es dann doch nicht.
Die Todtnauer Mädels starteten unkon-
zentriert in die Partie, und so kam es zu 
vielen technischen Fehlern im Angriff. 
Auch in der Abwehr waren die Mädels 
nicht wach und ließen sich von den Geg-
nerinnen häufig ausspielen. Zum Glück 

war unsere Torhüterin an diesem Tag 
gut aufgelegt und konnte einige Torwür-
fe parieren.
In der Halbzeitpause wurden die Pro-
bleme in Angriff und Abwehr bespro-
chen, und man war fest entschlossen, 
in der zweiten Halbzeit ein besseres 
Spiel zu zeigen. Im Angriff gelang dies 
auch, und die Mädels spielten einige 
Male klasse zusammen und nutzten ihre 
Torchancen. In der Abwehr hatte man 
jedoch weiterhin seine Probleme mit der 
Karsauer Kreisläuferin, allerdings schie-
nen die Mädels wacher und man konnte 
einige Bälle abfangen und so zu schnel-
len Toren kommen.

Die Mädels zeigten an diesem Samstag 
sicherlich nicht ihr bestes Spiel, aber 
dennoch gab es viele schöne Szenen und 
die gezeigte Leistung reichte für einen 
Sieg.

Kader:
Felina Hillbrecht (Tor), Joyce Zschäge 
(1), Ferhan Sahin (6/1), Lilly Kuner (5), 
Sabine Schwörer (3), Maria Schwörer 
(5), Teresa Schwörer (1), Amelie Steine-
brunner (2)

Am morgigen Samstag, den 17. Novem-
ber 2018 findet in der Silberberghalle 
Todtnau ein Handball Doppel-Derby 
statt. Um 18.00 Uhr treffen die Todt-
nauer Landesliga-Damen auf die Süd-
badenliga-Reserve der HSG Dreiland. 
Die Gäste sind noch nicht richtig in der 
Landesliga angekommen (2 Punkte aus 
8 Spielen). Folgerichtig geht der Tabel-
lenzweite aus Todtnau als klarer Favorit 
in das Derby.

Direkt im Anschluss kommt es zu einem 
weiteren Wiesental-Derby. Die 1. Her-
renmannschaft des TV Todtnau trifft 
um 20.00 Uhr auf den derzeitigen Ta-
bellenführer HSV Schopfheim.  Ihr seht, 
die Vorzeichen für einen spannenden 
Handball-Abend stehen also gut.  
Die Todtnauer Handballer/innen freuen 
sich sehr über zahlreiche und lautstarke 
Unterstützung!

Damen Landesliga/Herren I

Handball Doppel-Derby in Todtnau 

Handball –
weitere Ergebnisse
D-Jugend männl.
– SG Lörrach/Brombach             16:30

Herren II – HC Emmendingen  18:21
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Diese Niederlage tat richtig weh! – Nun geht aber der Blick nach vorne, denn am kommenden Samstag empfängt man in der
heimischen Silberberghalle den Tabellenführer HSV Schopfheim

Herren I

Unnötige Auswärtsniederlage 
ESV Freiburg – Herren I   25:24 (14:16)

Nachdem die Herren I des TV Todt-
nau zuletzt vier Siege in Folge einfahren 
konnten, musste man am vergangenen 
Samstag zum Eisensportverein nach 
Freiburg in die Wenzingerhalle rei-
sen.Von Anfang an war klar, dass die-
se Partie keine leichte werden würde.
Entsprechend motiviert startete die 
Hodapp-Sieben in das Spiel.
Die Abwehr der Grün-Weißen stand 
gut, und so konnte man sich bis zur 7. 
Spielminute einen 2-Tore-Vorsprung 
zum 3:5 herausspielen. Anschließend 
fing sich die Gästemannschaft aus Frei-
burg wieder und konnte den Rückstand 
konstant halten. Über ein 8:8-Unent-
schieden in der 15. Spielminute konnte 
man zur 19. Spielminute knapp mit 9:10 
in Führung gehen. 
Aus einer stabilen Abwehr heraus, die 
durch einen sehr gut aufgelegten Simon 
Sorke ergänzt wurde, konnte man die 
Führung sogar ausbauen und zwang so 
den ESV beim Stand von 9:12 zur Aus-
zeit. Jene zeigte nur bedingt Wirkung, 

und so konnte man sich mit einem 
2-Tore-Polster (14:16) in die Kabine ver-
abschieden.
Auch zu Beginn des zweiten Durch-
gangs hatte man das Spiel eigentlich im 
Griff, und so konnte man sich bis zur 
42. Spielminute einen 4-Tore-Vorsprung 
zum 17:21 herausspielen. Im letzten 
Drittel der zweiten Halbzeit stand man 
sich jedoch wieder mal selbst im Weg. 
Unkonzentriert und eher verhalten 
traf man im Angriff zu oft die falschen 
Entscheidungen oder agierte fahrlässig 
mit hochprozentigen Torchancen. Dies 
führte dazu, dass man in den letzten 18. 
Spielminuten lediglich noch drei Tore 
erzielen konnte. 
Das Heimteam um Trainer Fabian Dan-
nemann war in dieser Phase abgezock-
ter, kam Tor um Tor heran und konnte 
durch einen 7:3-Lauf in der 56. Spielmi-
nute zum ersten Mal in der zweiten Hälf-
te ausgleichen. Durch einen Siebenme-
tertreffer gingen die Eisenbahner in der 
58. Spielminute nun auch in Führung. 
Diese Führung gaben die Gastgeber 
auch nicht mehr her, und so musste das 

Team um Interims-Coach Nikolai Tho-
ma, der den verhinderten Felix Hodapp 
vertrat, mit einer bitteren 25:24-Nieder-
lage im Gepäck den Heimweg antreten.
Abschließend lässt sich sagen, dass dies 
ein sehr enttäuschendes und ärgerliches 
Ergebnis aus Sicht der Todtnauer ist, 
war man doch über weite Strecken des 
Spiels die bessere Mannschaft. Nun gilt 
es schnellstmöglich, sich auf die näch-
sten Aufgaben zu konzentrieren, steht 
doch bereits am kommenden Samstag, 
in der Silberberghalle Todtnau mit dem 
HSV Schopfheim, der ungeschlagenen 
Tabellenführer auf dem Plan (siehe auch 
Seite 19 unten).

Kader:
Simon Sorke, Maximilian Eckert (beide 
Tor), Simon Kimmig (1), David Ger-
spacher, Adrian Muser (6/2), Benjamin 
Stolzenburg (1), Patrick Sorke, Sören 
Hilger (3), Marco Suevo (1), Mendim 
Hakaj (1), Gerrit Steinebrunner (1), 
Marlon Kaltenbach (2), Tobias Dummin 
(7), Robin Kumpf (1)
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Am kommenden Sonntag haben die 
Todtnauer Volleyball-Damen wieder 
ein Heimspiel.  Es warten 2 spannende 
Spiele auf Sie, die Punkte wären für alle 
Mannschaften sehr wichtig. 

Sonntag, den 18. November 2018
um 11.00 Uhr 

TV Todtnau – TV Hartheim 
TV Todtnau – VC Offenburg

Wir laden Sie herzlich dazu sein, fiebern 
Sie mit uns mit!

Damen

Nächstes Heimspiel
Beim Qualifikationsturnier der weib-
lichen U14  am 11. November 2018 in 
Kirchzarten ging es für die Nachwuchs-
spielerinnen der Jahrgänge 2006 und 
jünger hauptsächlich darum, sowohl auf 
als auch neben dem Spielfeld Erfahrung 
zu sammeln. 2 von 6 Spielen (à 2 Sätzen) 
konnten die Mädels für sich entscheiden 
und somit auch die ersten Erfahrungen 
als Sieger machen.
In den Spielpausen lernten die jungen 
Todtnauerinnen ein Spiel als Schieds-
richter zu leiten und einen Spielberichts-
bogen zu schreiben. Dieser lange Tag hat 
bestimmt sowohl bei den Mädels als 
auch bei den Trainern Lust auf mehr ge-
macht und bringt ganz viel Motivation 
für die kommenden Trainingswochen.

U 14 weiblich

Zu Beginn der Fasnacht 2 Spiele gewonnen

Momentaufnahmen vom Training
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Kreisliga C, Staffel III – 11. Spieltag

SV Todtnau 2 – SV Häg- Ehrsberg  3:1
Hochverdienter Heimsieg 
Im Derby gegen den Tabellendritten 
gelang der langersehnte erste Heimer-
folg. Mit der wohl besten Saisonleistung 
konnte der Sieg allerdings erst in der 
zweiten Halbzeit unter Dach und Fach 
gebracht werden. Zu Beginn waren die 
Gäste das aggressivere Team und gin-
gen folgerichtig durch ihren Top-Tor-
jäger Florian Weber in Führung. Mit 
zunehmender Spieldauer übernahmen 
wir die Spielkontrolle, ohne allerdings 
zu ganz zwingenden Torabschlüssen zu 
kommen. Nach der Pause wurde der 
unglaublich agile Samuele Savino im 
Strafraum von den Beinen geholt und 
zog sich  dabei eine schwere Bänderver-

letzung zu.  Aldo Cerbo verwandelte si-
cher zum verdienten 1:1-Ausgleich. Mit 
dem Punkt wollten wir uns allerdings 
nicht begnügen, und nach der Einwechs-
lung von Ferdinand Ekoume Penda ge-
lang diesem mit dem ersten Ballkontakt 
der 2:1-Führungstreffer. Aus dem Ge-
tümmel heraus traf er kurz darauf zum 
vorentscheidenden 3:1 und schnürte 
somit einen Doppelpack an diesem Tag. 
Der SV Häg drängte zwar noch einmal 
vehement auf den Anschluss und hatte 
auch mehrere gefährliche Situationen. 
Die Defensive um den bärenstarken 
Luca Branca im Tor hielt aber dagegen 
und verteidigte den 2-Tore-Vorsprung 

zum letztlich verdienten Heimerfolg. 
Mit Ralf Behringer und Robin Leberer 
hatten wir zwei Spieler aus dem Kader 
der ersten Mannschaft zur Verfügung, 
die mit viel Ruhe und Übersicht das 
Spiel lenken konnten und maßgeblich 
zum Erfolg beitrugen. Eine sehr gute 
Leistung zeigten auch unsere Innenver-
teidiger Aldo Cerbo und Roland Weiss 
sowie Marius Boch auf der Linkver-
teider-Position. Immer besser in Form 
kommt auch Robin Wetzel, der viel un-
terwegs war und an alte Leistungsstärke 
anknüpfen konnte.
Tore: Aldo Cerbo, Ferdinand Ekoume 
Penda (2)

Kreisliga A, Staffel West – 14. Spieltag 

SV Todtnau – SV Liel-Nieder.  2:2
Punktgewinn im letzten Heimspiel für 2018
Die Hinrunde dieser Saison geht lang-
sam aber sicher zu Ende, und die erste 
Mannschaft benötigt weiter dringend 
Punkte im Abstiegskampf der Kreisliga 
A West. Im letzten Heimspiel auf der 
Kandermatt bevor es in die Winterpause 
geht stand mit dem SV Liel-Niedereg-
genen erneut ein schwerer Gegner auf 
dem Programm. 
Die Mannschaft von Trainer Alex Schul-
dis hatte nach dem unbefriedigenden 
Auftritt am letzten Spieltag in Steinen 
etwas gut zu machen und startete hoch-
motiviert und gewillt, diese Partie für 
sich zu entscheiden in das Spiel. Doch 
wie so häufig in dieser Saison fiel ein 
ebenso frühes wie einfaches Gegentor, 
dem eine Unstimmigkeit in der Todt-
nauer Defensive voranging, und so 
musste die Mannschaft schon nach 10 
Minuten einem Rückstand hinterherlau-
fen. Der SVT zeigte allerdings die rich-
tige Reaktion und fand immer besser 
in diese Partie. Durch teils sehenswerte 
Spielzüge kombinierte sich der SVT-An-
griff vor das Gästetor und erspielte sich 

eine Vielzahl an Gelegenheiten auf den 
Ausgleichstreffer. Da jedoch in den letz-
ten Aktionen zu oft die falschen Ent-
scheidungen getroffen wurden, gelang 
es nicht, den überfälligen und hochver-
dienten Ausgleich zu erzielen, und so 
ging es mit dem Rückstand in die Halb-
zeitpause.
Der SVT machte dort weiter, wo er vor 
dem Seitenwechsel aufgehört hatte und 
drängte auf das Tor. Nur wenige Minu-
ten nach Wiederanpfiff gelang dieses 
auch endlich, als Simon Dummin zum 
1:1 einschießen konnte. Jetzt wollte die 
Mannschaft mehr und agierte weiter 
druckvoll, um die 3 Punkte auf der hei-
mischen Kandermatt zu behalten. Lange 
Zeit wollte der weiterhin verdiente Füh-
rungstreffer allerdings nicht fallen, wäh-
rend die Gästeoffensive von der Todt-
nauer Verteidigung um Julian Dietsche 
gut in Schach gehalten werden konnte. 
In der 75. Spielminute war es dann end-
lich soweit. Der Schiedsrichter zeigte 
nach einem Foul im Strafraum der Gäste 
auf den Elfmeterpunkt und Patrick Bosl 

erzielte den umjubelten Führungstreffer 
für den SVT. In der Schlussphase konnte 
der Gegner allerdings noch einmal zu-
legen und machte nun selbst Druck auf 
das Tor von Schlussmann Florian Keller, 
jedoch ohne dabei zwingende Torchan-
cen zu haben. Wenige Minuten vor dem 
Abpfiff gelang es dem effektiven Gegner 
nach einem Konter doch noch, den Aus-
gleich zum 2:2 Endstand zu erzielen und 
dem SVT den Heimsieg zu entreißen.
Trotz einer starken Leistung kann die 
Mannschaft mit diesem Ergebnis nicht 
zufrieden sein. Nun gilt es in den letz-
ten beiden Spielen der Hinrunde, diese 
Leistung zu bestätigen und auch endlich 
die verdienten Punkte im engen Ren-
nen im Tabellenkeller einzufahren. Die 
nächste Möglichkeit ist dabei das Aus-
wärtsspiel beim FC Hauingen am mor-
gigen Samstag, den 17. November 2018 
um 14.30 Uhr. An dieser Stelle möchte 
sich die Mannschaft recht herzlich bei 
den Fans für die Unterstützung in die-
ser Saison bedanken und hofft weiter auf 
zahlreiche Unterstützung!
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Trotz spielerisch starker Leistung gelang 
es der B-Jugend nicht, sich für das gute 
Spiel zu belohnen. Viele Torchancen 
blieben ungenutzt. Dem Gegner, der fast 
ausschließlich mit lang geschlagenen 
Bällen agierte, reichten zwei Standartsi-
tuationen zu Toren und zum glücklichen 
Sieg. Torschütze: Thadee Fricker

B-Junioren

SG Todtnau
– SG Minseln         1:2 

Die erste Halbzeit war eine klare Ange-
legenheit. Die Mannschaft hatte Ball und 
Gegner im Griff und führte bis zur Pause 
verdient mit 3:1. Danach verlor das Team 
den Faden und geriet bis zum Ende des 
Spiels gehörig unter Druck. Die wenigen 
Konterchancen wurden fahrlässig verge-
ben. So musste bis zum Schlusspfiff um 
den Sieg gezittert werden. Torschützen: 
Lucas Waßmer, Thadee Fricker (2)

B-Junioren

SV Nollingen
– SG Todtnau         2:3

Freitag, 16. November  2018

18.00 Uhr – D-Junioren
TuS Kleines Wiesental – SVT 

Samstag, 17. November  2018

14.00 Uhr – C-Junioren
FV Fahrnau – SGT 

14.30 Uhr – Herren I
FC Hauingen – SVT 

18.00 Uhr – B-Junioren
FC Bad Säckingen – SGT 

Sonntag, 18. November  2018

10.30 Uhr – Herren II
SVT 2 – FC Steinen- Höllstein 2 

Dienstag, 20. November  2018

18.00 Uhr – C-Junioren:
SGT – FC Hausen

Vorschau




